
Wort zum Tag
Dies ist der Tag, den der Herr gemacht hat!

Wir wollen froh sein und uns freuen an Ihm! Psalm 118:24Donnerstag, der 25.07.19

Wollen Sie damit anfangen
von Br. Thomas Gebhardt

Lukas 22:27  
Denn wer ist größer: der, welcher zu Tisch sitzt, oder der Dienende? Ist es nicht der, welcher zu Tisch sitzt?
Ich aber bin mitten unter euch wie der Dienende.

Wer ist der Größte? Immer wieder bewegt diese Frage die Menschen. Selbst in den Kirchen wird diese Frage
unter den einzelnen Mitgliedern immer wieder gestellt. Auch die Apostel beschäftigten sich mit dieser Frage. 

Was besonders schlimm war, dass die Apostel sich mit der Frage, wer ist der Größte, gerade da
beschäftigten, ja sich sogar stritten, als JESUS ihnen sagte, dass einer IHN verraten würde. Sehen Sie, so
verdreht und verkehrt ist die Welt heute und damals. Möchten Sie auch gerne groß sein? Möchten Sie auch
gerne etwas Achtung genießen? JESUS wollte das nie. Hören Sie mal, was uns Gottes Wort sagt: (Phil 2:5-7
) "Denn ihr sollt so gesinnt sein, wie es Christus Jesus auch war, der, als er in der Gestalt Gottes war, es
nicht wie einen Raub festhielt, Gott gleich zu sein; sondern er entäußerte sich selbst, nahm die Gestalt eines
Knechtes an und wurde wie die Menschen;"

Gott sah das Leid und das Elend hier auf dieser Erde. JESUS sieht auch, wenn Leid in Ihrem Leben ist. Wir
denken immer, weil Gott manchmal so gar nicht, wie wir es wollen, in das Geschehen unseres Lebens
eingreift, dass Gott gar keinen Plan für uns persönlich hat, aber da denken wir falsch! Gott hat einen Plan
und wir müssen nur erkennen, wie wunderbar die Führung Gottes ist. Wir müssen also ein Ja haben, auch
eigenartige und unbequeme Wege zu gehen, weil Gott uns in diese Dinge hineinschiebt.

So wollte Gott nicht einfach im Himmel zusehen, sondern die Bibel sagt: JESUS hielt sich nicht daran fest,
Gott zu sein, sondern ER kam als Mensch auf diese Erde, um für uns da zu sein. Sehen Sie, hier ist der
Punkt. JESUS wollte nicht Sein Leben leben, sondern ER wollte für uns leben und sterben, damit wir errettet
würden. ER, der König, nahm die Gestalt des Knechtes an. ER wollte nicht mehr groß sein, nichts mehr
darstellen, sondern ER wollte sich opfern, damit andere leben dürfen.

Sehen Sie wie lächerlich es ist, wenn sich die Menschen streiten, wer der größte ist, wo doch Gottes Wort
sagt: "Denn ihr sollt so gesinnt sein, wie es Christus Jesus auch war"! Wollen Sie damit anfangen? Lassen
Sie uns morgen mehr davon erfahren. Denken Sie aber heute daran, dass die Menschen in der heutigen Zeit
immer mehr vergessen für andere zu leben. Alle wollen sie angesehen und groß werden. Wir aber wollen uns
unserer Herrlichkeit entäußern, um zu werden wie JESUS. 

ER, der König, der ein Knecht für Sie wurde, segne Sie! Ihr Thomas Gebhardt

Seite 1/1Apostolische Pfingstgemeinde

http://www.bibel-aktuell.org/kapitel/lu22:27
http://www.bibel-aktuell.org/kapitel/php2:5-7
http://www.jesus-aktuell.org/wortzumtag/

